
 

 

 

 

 

Bericht zum 16. Energie- und Klimaschutzforum „Rhein-Main-Taunus“ vom 

28.05.2019 in Frankfurt am Main 

Begrüßung und Kurzvorstellung des Planungs-Tools „Hotmaps“ 

Herr Fay, Energiereferat der Stadt Frankfurt am Main, begrüßte die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zum 16. Energie- und Klimaschutzforum „Rhein-Main-Taunus. Er stellte dar, dass 
die Energiewende im Strombereich grundsätzlich auf einem guten Weg ist. Im Wärmebereich 
gibt es hingegen noch große Herausforderungen. Deswegen wurde das europäische Projekt 
„Hotmaps“ initiiert, bei dem die Stadt Frankfurt mitwirkt. Ziel des Projektes ist es, ein Online-
Tool zu entwickeln, mit dem man innerhalb von wenigen Minuten eine erste Schätzung des 
Wärmebedarfs in einer Kommune bzw. einem Gebiet erhalten kann. Zudem werden die 
Potenziale der lokalen erneuerbaren Energien zur Deckung dieses Bedarfs abgeschätzt. Das 
Tool arbeitet in einem Raster von 100x100m. Die kostenlose Online-Software soll 
Planungsprozesse im Bereich Wärmewende auf lokaler Ebene unterstützen, beispielsweise 
für ein kommunales Nahwärmenetz. Herr Fay zeigte dann noch live eine aktuelle Beta-Version 
des Tools. 

Herr Fay betonte, dass für das Projekt noch weitere „Follower“ gesucht werden, die das 
Tool testen. Dazu gibt es ab Oktober 2019 kostenlose Trainings- und 
Unterstützungsleistungen. Interessierte Kommunen können Sich bei Frau Kinga Kovacs 
kinga.kovacs@energy-cities.euplanning melden. 

Aktuelles aus der Fachstelle  

Vorgefertigte Maßnahme Haushandwerkerschulung 

Die Fachstelle plant, demnächst als vorgefertigte Maßnahme eine Basisschulung zum Thema 
Energie und Klimaschutz für Haushandwerker für Klima-Kommunen-Mitglieder anzubieten. Es 
ist geplant, dass die Fachstelle für eine gewisse Anzahl von Schulungen Referenten und 
Unterlagen stellt und die jeweilige Kommune die Räumlichkeiten und Verpflegung bereitstellt. 
Nähere Informationen dazu wird die Fachstelle demnächst mitteilen. 

Anmeldung geöffnet: Konferenz Klima Kommunal am 18.9.2019 in Frankfurt 

Die Konferenz Klima-Kommunal lädt alle hessischen Klima-Kommunen sowie ganz besonders 
auch diejenigen, die sich noch nicht dem Bündnis „Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen“ 
angeschlossen haben ein, sich intensiv zum Klimaschutz und zur Klimawandelanpassung 
auszutauschen. 

Neben hochkarätigen Rednerinnen und Rednern werden im Rahmen der „Klima-Kommunal“ 
auch dieses Mal wieder die Preisträgerinnen und Preisträger des Wettbewerbs „So machen 
wir`s“ der Klima-Kommunen durch die Hessische Umweltministerin Frau Priska Hinz prämiert 
und deren interessanten Projekte vorgestellt. Außerdem wird es besondere Highlights im 
Rahmen des 10-jährigen Jubiläums der Klima-Kommunen geben. Freuen Sie sich auf ein 
spannendes Programm. Nähere Informationen folgen in Kürze. 

Melden Sie sich heute schon an: https://www.hessen-agentur.de/Klima-Kommunal-2019  
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Lokale Bürgerfonds – Chancen und Nutzen für Ihre Kommune 

Präsentation – Hintergründe, organisatorische und rechtliche Aspekte von ClimateFair 

In seinem Vortrag ging Herr Kolbe auf die Hintergründe, sowie organisatorische und rechtliche 
Aspekte des Projekts „ClimateFair“ ein. Es kann als Instrument zur Akteursbeteiligung und 
Unterstützung von Klimaschutzaktivitäten vor Ort dienen. Der Grundgedanke: externe Kosten 
der eigenen Mobilität (z.B. Autofahrten, Flugreisen) werden übernommen und in einen 
Bürgerfonds eingezahlt. Hierzu gibt es ein Berechnungstool, das die THG-Emissionen und 
damit verbundenen externen Kosten einer Reise berechnet. Dann kann jeder Teilnehmende 
selbst entscheiden, ob er / sie die kompletten externen Kosten bezahlt oder nur anteilig zu 
einem gewissen Prozentsatz.  

Die Mittel des Bürgerfonds werden über ClimateFair im ersten Schritt als Anschubfinanzierung 
für erneuerbare Energien und im zweiten Schritt zur Förderung von Bürgerpartizipation und 
Projekten im lokalen Klimaschutz eingesetzt. Dabei können die Teilnehmenden entscheiden, 
welche Projekte umgesetzt werden sollen.  

Weitere Informationen zum Projekt erhalten Sie hier: https://climatefair.de/cf/home  

Präsentation – Bericht aus der Praxis: Erfahrungen in Walldorf 

Die Stadt Walldorf (Baden-Württemberg) hat im Jahr 2016 beschlossen, dass für alle 
Dienstreisen und für die kommunalen Fahrzeuge die externen Kosten der Mobilität 
übernommen werden. Das betrifft auch Großfahrzeuge, wie bspw. Feuerwehrfahrzeuge oder 
Fahrzeuge des Bauhofs. Die Kommune geht damit mit gutem Beispiel voran. Bürgerinnen und 
Bürger sowie Unternehmen können ebenfalls teilnehmen. Da die Fahrleistungen und 
Verbräuche der einzelnen Fahrzeuge in dem Online-Tool dokumentiert werden, wurde 
dadurch als positiver Nebeneffekt ein Monitoring-System für die Mobilität der Stadt aufgebaut. 
Dieses ermöglicht es, Optimierungen hinsichtlich des Fuhrparks umzusetzen und so weitere 
Effizienz- und Energieeinsparungen zu erzielen.  

Demnächst wird die Stadt Walldorf eine breit angelegte Öffentlichkeitskampagne zum Thema 
Energie und Klimaschutz durchführen, bei der auch das Projekt ClimateFair intensiv beworben 
werden soll, damit die Anzahl der Nutzer weiter steigt. 

 

Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmenden 

Im Anschluss an die Präsentationen erfolgte ein moderierter Erfahrungsaustausch zwischen 
den Teilnehmenden. Dabei wurde von aktuellen Projekten berichtet und es wurden 
verschiedene Fragestellungen aus dem Bereich Energiewende, Klimaschutz und 
Klimaanpassung diskutiert.  
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Kontakt 

Projektbüro Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen 
 
Sabine Mauder 
Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV) 
 

0611 815-1822 
sabine.mauder@umwelt.hessen.de  
https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/  
 
Fachstelle in der Hessischen LandesEnergieAgentur (LEA) 
 
Johannes Salzer 
HA Hessen Agentur GmbH 
 

0611 95017-8656 
johannes.salzer@hessen-agentur.de  
 
Sven Küster 
HA Hessen Agentur GmbH 
 

0611 95017-8659 
sven.kuester@hessen-agentur.de  
 
Sara-Anna Neumann 
HA Hessen Agentur GmbH 
 

0611 95017-8676 
Sara-Anna.Neumann@hessen-agentur.de  
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